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10. Wahlperiode 

21 . 02. 85 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Kelly und der Fraktion DIE GRÜNEN 


„Krieg der Sterne“ (SDI)-Konzept 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung die jüngsten Äußerungen 
des Präsidenten der sowjetischen Akademie der Wissenschaf- 
ten, Alexandrow, daß die Sowjetunion durch die Zerstörung 
von zwei bis vier Atomkraftwerken das sogenannte „Gleichge- 
wicht des Schreckens 11 aufrechterhalten kann und Pläne des 
amerikanischen Präsidenten Reagan für militärische Abwehr- 
systeme im Weltraum unterlaufen kann? 

2. Gibt es nach Ansicht der Bundesregierung eine besondere 
Gefährdung der westlichen Hemisphäre durch militärische 
Angriffe auf Atomkraftwerke? 

3. Nach Aussagen von Fachleuten in den USA kann ein militäri- 
sches Abwehrsystem im Weltraum (bekannt unter dem Namen 
„Krieg der Sterne 11 ) nur einen geringen Teil - nämlich nur die 
ballistischen Nuklearraketen - eines großen Arsenals furchtba- 
rer Waffen unschädlich machen. Mittelstreckenraketen, Bom- 
ber, Marschflugkörper, biologische, chemische und atomare 
Gefechtsfeldwaffen werden von solch einem Weltraumverteidi- 
gungssystem nicht berührt. 

Wie beurteüt die Bundesregierung diese Aussagen? Teilt sie 
die Meinung der New York Times, daß die Verteidigungsinitia- 
tive nichts anderes als eine Verteidigungsülusion sei? 

4. Welche technischen Mögüchkeiten gibt es nach Ansicht der 
Bundesregierung, und wie beurteilt sie diese, um ein solches 
militärisches Abwehrsystem im Weltraum zu unterlaufen (z. B. 
Attrappen wie Aluminiumballons u. a. m.)? 

5. Wie beurteilt die Bundesregierung folgende Aussage: Je mehr 
Raketen die UdSSR aufstellt, desto schwieriger ist es, den 
sogenannten „Schutzschild 11 im Weltraum auf seiten der Ver- 
einigten Staaten dicht zu machen? 

6. Der Begriff „Krieg der Sterne 11 wurde auf der letzten internatio- 
nalen Wehrkundetagung in München zurückgewiesen. Doch 
um ein militärisches Abwehrsystem im Weltall funktionsfähig 
zu machen, wird vorausgesetzt, daß es im Weltraum entweder 
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starke Laserquellen oder Kampfstationen gibt, die in Sekun- 
denschnelle die Ziele erfassen und zerstören. Das heißt, daß 
erstmalig Waffen im Orbit eingesetzt würden. 

Weist die Bundesregierung trotzdem den Begriff „Krieg der 
Sterne" zurück? 

7. Ist der Bundesregierung der Aufsatz in der Zeitschrift 
„Scientific American" bekannt, in der vier Physiker (darunter 
Hans Bethe) sämtliche Methoden zur Vernichtung der 
Interkontinentalraketen in der Startphase verworfen haben, 
und welche Schlußfolgerungen zieht sie daraus? 

Bonn, den 21. Februar 1985 

Kelly 

Schoppe, Dr. Vollmer und Fraktion 
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